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Zwischenaufenthalt (Bellon oft zusammen mit Avieny, Challiol, Hugues, Martin,
alle aus Abries oder Mohnes en Queyras, Dauphine, nahe dem Pragelas.)

2. Bellon in Aigle Erfragt sind Hinweise auf refugies unseres Namens.
(Bekannt: Madeleine Bellon d'Abries um 1686 m A. — erwähnt in Ortsgeschichte
Abries.) 16.6 1724 ein Guillaume Bellon in Frankfurt a. Main unterstutzt, will
mit seiner Familie nach Aigle zurück (Heutige Bellon aus Troistorrent stammend).

3. Bellon Jacques et son frere Piene in Frankfurt 11.7.1712 unterstützt, kommen

aus der Schweiz Woher
4. Bellon Blaize oo Marie geh Thiers (beide aus dem Queyrastal)? Eheeintrag

gesucht, 1694—1696, vielleicht im Waadtland.
5. Herkunft der Bellonfamilie (erstes Auftreten?) in Randogne (Unterwalhs)

gesucht
6. Bellon Barthelemy, 1562 in Nyon auftretend Herkunft (Pierre B., feu

Claude d'Abries m Nyon bekannt.) Archive Basel, Aarau, Bern, St. Gallen (auch

Ort), Lausanne, Genf, Neuchätel, Schaffhausen, Zürich ausgeschöpft. Literatur
des refuge bekannt.

Eugen Bellon, D-7055 Stetten/Remstal, Lange-Str. 59.

VERANSTALTUNGEN DER SEKTIONEN
BASEL. 24. September. Fritz Joos, Liebefeld: Entstehung und Untergang der

Walserkolome im Calfeisental. Ein Stück Familiengeschichte mit Lichtbildern.
— 25. Oktober. Besuch des Heimatmuseums Allschwil. — 12. November. Dr.
Joh. Karl Lindau: Aus Schafmeistern werden Schulmeister. (Aus der
Frühgeschichte der Lindau.) — 11. Marz 1971. Besichtigung des «Schonen Hauses»

Nadelberg 6; Frl. Dr. Elclmi Gasser: Konrad von dem Schonen Huse und

der Aufstieg eines Basler Bürgergeschlechtes.
BERN. 17. November. Dr. Robert Oehler: Bis hierher und nicht weiter. — 16. Fe¬

bruar 1971. Frau M. Rageth-Fritz: Die Niedere Badstube zu Burgdorf.
LUZERN und INNERSCHWEIZ. 21 November. Lie. cec. Joseph M. Galhker.

Die heraldischen Malereien in der Luzerner Chronik 1513 des Diebold Schilling

(mit Lichtbildern). — 23. Januar 1971. Prof. Dr. Josef Stirnnrmn: Die
Familie Stirmmann im Kanton Luzern.

ZURICH (Pestalozianum). 2. Febr. 1971. J. Wickli-Steinegger, Kilchberg, spricht
über seine Forschungen. — 2. Marz. Dr. h. c. H. Rellstab, Glarus: Ein
medizinischer Famihenforscher berichtet von seiner Arbeit. — 6. April. L. Mühle

mann, Zollikon: Heraldik in den Fahnen der Schweizer Regimenter in frem
den Diensten (mit Dias). — 8. Mai. Ausflug in den Sundgau

MITGLIEDERLISTE — LISTE DES MEMBRES

Austritt — Demission

Gilde der Zürcher Heraldiker, Zürich; Maja Schaub-Ryf, Langenthal; Alfred
Bartschi, Burgdorf; Walter Epple, Arbon. — Streichungen: Pia-M. Leibundgut,

Uster; Friedrich Hartmann, Flawil; Emil Schmid-Tonz, Oberrieden.
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